
Jahresbericht Präsident 

Liebe Turnerinnen und liebe Turner 

Ein normales Turnverein Jahr endet am 28. Dezember mit dem Lotto, beginnt in der ersten 

Januarwoche mit den Trainings und Anfang Februar treffen wir uns zur Hauptversammlung. Das war 

auch 2023 so, aber etwas sollte noch speziell sein. Wir durften uns unter dem Motto ‘Turnfestival’ 

endlich wieder an einen Unterhaltungsabend wagen. Lange mussten wir alle warten, bis es so weit 

war, eigentlich zu lange!  Mit einem rundum neuen Konzept gingen wir auch ein wenig ein 

Experiment oder vielleicht auch etwas Risiko ein. Das Resultat kennen alle die dabei waren. Die 

Intensivwoche Ende März war wirklich intensiv, aber die Erinnerung daran ist umso grösser und halt 

immer noch hinterher. Was haben wir doch geturnt, gebaut, geputzt, …. Und gefestet!! Das ganz war 

ein riesiger Erfolg und wie hat der OK Präsident im letzten Bulletin gesagt, BÄRENSTARK       . Ich 

danke dem ganzen OK und allen Turnerinnen und Turnern, sowie allen Modis und Giele für ihren 

grossartigen Einsatz. Schön war auch, dass das Turnfestival auch finanziell so gut lief, dass wir den 

Hauptleiterinnen und Hauptleitern ein schönes Geschenk machen konnten und das OK noch auf eine 

kleine Abschlussreise gehen durfte. 

Noch etwas benebelt von den Erlebnissen in der Pöschenhalle erhielten die Aktiven sogleich die 

Order, dass regelmässiges Turnfesttraining gefragt ist. So machten sich die einen intensiv an die 

Turnfestvorbereitung und die etwas Älteren und Jüngeren konnten in den Trainings endlich wieder 

etwas mehr spielen und weniger den Takt zählen.  

Mitten in der Turnfestvorbereitung hatte ich die Ehre, an der Sportlerehrung Schwarzenburg für zwei 

unserer aktiven Turnerinnen die Laudatio zu halten. Mit Nina in der Sparte Geräteturnen und Lenia in 

der Leichtathletik durften gleich zwei aus dem Turnverein die Ehrenurkunde entgegennehmen. Ihr 

konnten bereits im letzten Bulletin darüber lesen. Die beiden hatten auch im 2023 ein sehr 

erfolgreiches Jahr und konnten diverse Erfolge feiern. Beide waren aber zwischenzeitlich auch 

verletzt, aber das ist wohl auch der Preis, welchen ambitionierte Sportlerinnen und Sportler tragen 

müssen und sie dann auch stärker werden lässt. 

Ende Juni gings dann mit einer schönen Anzahl Turnerinnen und Turnern ans Zürcher 

Kantonalturnfest. Mit vielen jungen wilden konnte das Punkteziel erreicht werden und der 

technische Leiter war gemäss seinen Aussagen zufrieden mit den Leistungen. Mehr wirst du aber 

sicher aus seinem Jahresbericht entnehmen können.  

Wenn ich jeweils unser Tätigkeitsprogramm studiere, bin ich immer wieder fasziniert, was wir alle 

zusammen alles auf die Beine stellen können. All unsere internen und externen Anlässe, alle 

Wettkämpfe, die wir besuchen und dann auch noch die diversen Sitzungen wie Hauptleitersitzung, 

TL-Sitzung, Vorstandsitzung, Delegiertenversammlungen, Budgetsitzung, Präsidenten- und 

Leiterkonferenz, Leitereinteilung und was noch alles dazu kommt. Ich bin darum sehr stolz auf alle 

unsere Turnerinnen und Turner, die in irgendeiner Form etwas zum Guten gelingen Beitragen! Es ist 

in der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständlich, dass immer genügend Personen in der Halle 

stehen oder in einem Gremium Einsitz nehmen. Es gäbe viele Alternativen, aber es ist schön, dass der 

Turnverein immer wieder überzeugen kann und wir die Ämter seit der Fusion immer wieder mit 

willigen und fähigen Personen besetzen können. Auch an der nächsten Hauptversammlung werden 

wir zwei Turnerinnen und einen Turner aus einem Amt verabschieden, dürfen aber auch wieder 

super Ersatzleute präsentieren. Komm am 2. Februar an die Hauptversammlung, dann wirst du sehen 

wer dies sein wird. Danke vielmals euch allen für alles was ihr im Namen des Turnvereins leistet. Die 

Zusammenarbeit ist phänomenal und ich freue mich immer wieder von neuen, mit euch 

Zusammenzuarbeiten – es macht einfach FREUDE! 



Weniger lustig finde ich und auch alle meine Kolleginnen und Kollegen den Papierkram, der von Jahr 

zu Jahr grösser wird, wenn wir Anlässe durchführen wollen. Aus meiner Sicht wird jedes Jahr ein 

zusätzliches Konzept gefordert und «erfunden», so dass es manchmal fast leichter fallen würde, 

einen Anlass nicht mehr durchzuführen. Aber es wäre doch schade, wenn wir den UBS Kids Cup für 

unsere jüngsten nicht mehr durchführen würden, oder keine Pfingstbar mehr stattfindet oder Ende 

Jahr der gemütliche Lottomatch fehlt – nein, wir beissen uns doch immer wieder durch und geben 

auch mit diesem «Bürokram-Hindernissparcours» nicht auf, wir sind ja schliesslich Turnerinnen und 

Turner. Gegen Ende Jahr durfte ich mich nun noch mit DSG (Datenschutzgesetz) befassen – oh wie 

schön wäre es doch in dieser Zeit in der Turnhalle zu stehen und zu schwitzen.  

 

Sportliche Grüsse 

Euer Präsi 

Hudi  

(Thomas Leuenberger) 


